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I – BESCHREIBUNG  II – MONTAGE 

 
a- Unterteil (Behälter) 

 Modelle 1,5L - 2,5L - 9L 

 

Die Box auf einem festen Untergrund stellen und den Deckel auf 
der Oberkante positionieren: 
 
1- Positionierung: jeder Nocken (4 oder 6 gemäß Modell) im 

Oberrand einführen 

b- Deckel 
c- Verschlußkappe 
d- Druckknöpfe 
e- Kabelbinder 
f- Verriegelungszunge 
g- Füllgrenze 

 
Modelle 3,5L - 5,5L – 7,5L 

 

2- Komplettes Einrasten: mit beiden Händen auf jeder Nocke 
fest drücken 

 

à visuell überprüfen, daß alle Nocken korrekt eingerastet sind: 
die 4 oder 6 (je nach Modell) weiße Klips müssen hervorragen 

III – KABELBINDERBENUTZUNG 

 

1- Der integrierter wiederverwendbarer Kabelbinder erlaubt es die Box auf verschiedene Stützen oder 
Trägern zu befestigen 

2- Die Schlaufe auswählen, die sich an den Durchmesser der benutzten Stütze anpaßt (1) (2) 

3- Das Kabel in Pfeilrichtung einfügen & die Zunge (3) ziehen um das Kabel zu blockieren 
4- Auf der Verriegelungszunge drücken um die Box loszubinden 

IV – BOXBENUTZUNG (mit Klappe und provisorischen Verschluß) 
VORSICHT: die Fülllinie, die durch Pfeile gekennzeichnet ist, beachten 

(generell auf dem Niveau der Verbindung zwischen Unterteil und Deckel, außer Pi9000 – siehe Etikett) 

Öffnung / Schließung der Klappe Provisorische Schließung Freigabe der Schließung 

 

Auf einem der 
Druckknöpfe drücken 
um die Verschlußklappe 
zu öffnen oder schließen 

 

Ein leichter Druck auf 
der Verschlußklappe 
ausüben, in Höhe der 
Verriegelungszunge 

 

Verriegelungszunge 
eindrücken um die 
Klappe wieder frei 
zu geben 

à Dank der Knöpfe werden Verletzungen 
und Verseuchungen vermieden 

à Die Klappenöffnung an Hand der 
Knöpfe ist nicht mehr möglich 

à die Druckknöpfe sind wieder 
aktiviert 

V – UNIVERSALE ABZIEHVORRICHTUNG 

 

1- Breite Füllöffnung für umfangreiche Gegenstände (Skalpelle, komplette Spritzen, …) 

2- Abdrehvorrichtung zur Trennung von Kanülen und Nadeln von Spritzen 

3- Abziehvorrichtung für Insulin-Füller oder Injektoren 

VI – ENDGÜLTIGE SCHLIESSUNG 

 

 

1- Die Klappe schlissen 

2- Die 6 Verschlußzonen, die auf der Klappe angeordnet sind, erkennen 

3- Auf jeder Zone fest drücken: hinten (1) starten, dann vorne (2) und schließlich in der Mitte (3) 

à überprüfen, daß die Schließungsindikatoren korrekt eingerastet worden sind. 
 
 

VIDEO FOR USE http://www.plazur.fr/downloads/PICADOR.mp4 
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Informationsblatt für die Verwender 
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EMPFEHLUNGEN FÜR DIE RICHTIGE BENUTZUNG DER PICADOR KANÜLENBOXEN 
 
Die Kanülenboxen aus Polypropylen sowie ihre Entsorgung sind für Ihre Einrichtung sehr kostspielig. Diese Boxen sind speziell für feste 
und scharfe infektiöse Abfälle geeignet, die einen mäßigen Risiko für die Gemeinschaft darstellen. 

→ bitte sich auf die internen Abfällesortierungsplänen und auf den internationalen Normen (NF X 30-511 und DIN EN ISO 23907) 
beziehen. 
Das Sicherheitsniveau kann durch eine schlechte Benutzung des Behälters beschädigt werden (zum Beispiel wenn die Box 
nicht korrekt geschlossen worden ist oder der Deckel nicht korrekt montiert). 

Empfehlungen vor der Benutzung: 

- Die Gebrauchsanweisung lesen, insbesondere für die Montage der Elementen und für die endgültige Schließung. 

- Die Anweisungen für die Montage und die Benutzungsempfehlungen respektieren. 

- Die Verpackung nur dann benutzen wenn sie gebrauchsfertig ist, d. h. wenn der Deckel auf der Box richtig montiert ist. 

- Die Position der Greifzone und die Füllgrenze erkennen. 

- Die Box auf einem Stützen-Träger dank des Kabelbinders befestigen um die Benutzung mit einer Hand zu 
gewährleisten. 

Empfehlungen während der Benutzung: 

- Die Füllgrenze respektieren – sobald sie erreicht ist, die Box endgültig schließen. 

- Die Boxen außer Reichweite von Kindern halten. 

- Sicherstellen, daß die provisorische Schließung nach jedem Gebrauch benutzt wird. 

- Nie die Hand oder einen Teil der Hand in die Box einführen. 

- Niemals die Abfälle mit Gewalt einführen. 

- Die endgültige Schließung gemäß Gebrauchsanweisungen prüfen. 

- Die Box niemals wiederöffnen. 

- Die Boxen können während 18 Minuten auf 134°C vor der Benutzung autoklaviert werden. Die Abfälle müssen 
gemäß Regelungen behandelt und entsorgt werden. 

Boxreferenz NUTZINHALT 
[L] 

MAX. BRUTO MASSE 
[kg] 

AUßENMAß 
(L x l x h) [cm] 

Pi0500    
Pi1500 1,15 1,00 18,5 x 13 x 12 
Pi2500 2,13 1,38 18,5 x 13 x 20 
Pi3500 2,80 1,86 22,7 x 16 x 16,8 
Pi5500 4,68 2,84 22,7 x 16 x 27 
Pi7500 6,38 3,83 22,7 x 16 x 39 
Pi9000 7,50 4,75 18,5 x 13 x 64,5 

 

BEDEUTUNG DER DATUMSSTEMPELN 
Der Datumsstempel auf dem Kabelbinder der Box bezeichnet die 
Herstellungskalenderwoche im Jahr (52 Wochen pro Jahr). 

z.B.: hier wurde die Box in der KW 29 hergestellt 
 : dieser Pfeil zeigt die Zehnerstelle der Wochennummer 

(also von 0 bis 5) 
?  : dieser Pfeil zeigt die Einheit der Wochennummer (also von 0 
bis 9) 

Die 2 Datumsstempeln auf der Deckelinnenseite bei den 
Druckknöpfen weisen das Herstellungs-Jahr und Monat an.  
 

 
 : Herstellungsmonatsnummer + Jahr (auf beiden Seiten 

des Pfeils) 
 
 

BEDEUTUNG DER UN NUMMER 

3H2/Y1/S/12/F/BVT319110/PLAZUR 
 
 

3 ist das 
Behältertyp: 
hier Kanister 

‚H’ steht für 
das Material: 
= Kunststoff 
und ‚2’ für 
abnehmbarer 
Deckel 

‚Y’ steht für 
die 
Verpackungs-
gruppe II + III 

1 ist die 
maximale 
Bruttomasse 
in kg der 
Verpackung 
für feste 
Stoffe 

‚S’ bedeutet 
daß die 
Verpackung 
für feste 
Stoffe 
zugelassen 
ist 

12 ist das 
Herstellungs-
jahr 

‚F’ steht für 
Frankreich 
(Staat, wo 
das Behälter 
zugelassen 
worden ist) 

BVT = Name 
des 
Laboratoriums, 
das die Box 
geprüft hat + 
Nummer der 
Zulassung 

Hersteller 

Die gravierte Markierung auf dem Behälterboden zeigt an, daß es sich um ein Modeltyp handelt, das erfolgreich die ADR Tests bestanden hat, und daß die 
Box mit dem Kapitel 6.1.3 der ADR, was mit der Boxherstellung (und nicht dem Gebrauch), übereinstimmt. 




